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er Anfang des zzzosten IahrS seit dem klkslad Tohn,
oder der Welt - GT- öpfung , "fällt aus den orten Scpr . 1789
dcö Reichskalenders . — Die Juden fanden ihre Tage uni
5 Uhr Abends , nach dem Meridian zu Jerusalem gerech¬
net , an : folglich tritt bey ihnen die Ncnjahrofeier , oder
der erste Tag im Monat Tisri , nach dem wiener Meri¬
dian , eigentlich den amen September Abends tim 4 Ulir
ea Minuten ein . — Dieses Jahr ist ein gemeines ver¬
kürztes Jahr von 12 Monaten und gzz Tagen. — Die
Monare Marchesvan , Riolen und Adar haben jeder nur
20 Taac. sss ist das sechste Jahr des lyhsten Sonnen-

iHzirkcls , und das zweite deS obsten Uksnözirkels seit der
? Gchopfnngscpoche . — Das Rennzei .chen der Jahrs - >

-^ form ist z". — Der Malad Tiorr , oder der indisch - astro-
>momische Neumond nach der Herbst - Tag - und Nachtglei-
" her 8 Stunden , 41 Miniucn später , als der wahre astro¬

nomische Neumond cinfällt , ist 7 Ferien / 22 Stunden,
04-0 Helakim ; wird aber ivcgen Jachh und Adu vom Sam¬
stag aus den Montag verlegt. — Das (Osterfest «alle auf

>l >

oen zvsten Man 1790 , folglich um sechs Tage früher als
die Ostern deS Reichskalendcrs . !<

Die Tektigthen , oder die 4 jüdischen Iahrpnnkte sal - !<
len also : 1 . Tekupha Tisri , oder Herbstnachtgleiche, den
izten Tisrc , 15 Stunden , das ist , den zren Mkt . 1789 ^ '
Vormittags um 9 Uhr . 2 . Teknpha Thebet , winterson - >>
nenstand , den i8ten Thebet , 22 Gründen , 540 Hel . das !<

jist , den 4tcn Inner 1790 Nachmittags um 4 Uhr , zo Mi - ^
nuren . z . Tekupha Ölisan , Frühlingsnachtgleiche , den >
'. osten Nisan , 6 Gtnnbcn , daS ist , den tieem Äprrl NachrS
am l2 Uhr . 4 . Tekupha Tamtiz , Gommcrsonnenstand , i5
'en 24sten Tamnz, iz Snlndcn , 540 T el . das ist , den ürcn 1/
Julius Morgens um 7 llhr z-o Minuten . <

Der Anfang deS IahreS 5551 , jüdischer Zeitrechnung,
ällt ans den 9ren Sexremb. 1790 . sts : st ein verlängertes

Schaltjahr von iz Monaten und z8 ; Tagen . Der Son¬
nenzirkel desselben ist 7 , rer Mondzirkel z , der astrono-

. mische Urolad Tisri ist 5 Ferien , 7 Stunden , 7zs Hcla-
"kim , und fällt also , ohne einer bürgerlichen Verbesserung

u bedü sen , auf den Donnerstag . Weil der größte Thett
ieses z ^zisten Jahres in das Jahr 1791 deS Rcichskalen-

ders hinüber fällt ; >0 ueird auch in dem nächsten Jahrgang
res Handclstands - Aalenders das Mehrere davon gesagt
ucrden . Für diesmal stnde ich nur noch ; n bemerken , daß

5 !die Tekupha Tisri ans den ochsten Tag , und 21 Stunden
" ' in Tls . i fällt , das ist , den zten Okt . 1790 , Nachmittags

m Z Uhr.
Die dem jüdischen Kalender emverlcibeen Namen sind

es , deren sich dae jüdische Nation , der Verordnung vom
aasten Nav . 1787 infolge , als deutsche Vornamen , einssg
und allein ; n bedienen har , so wie jede jüdische Familie,
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